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Name: ……….......................................

5.1.1A
GE
Standortbestimmung: 30’ je Kind

MA: Mindestanforderung
EA: Erweiterte Anforderung. Erweiterte Anforderungen nur dort überprüfen, wo Mindestanforderungen gesichert sind.

1
Zahlenstrahl, strukturiert Zählen (10’)

A.
Was liegt genau in der Mitte zwischen 
• 0 und 100, 0 und 10'000, 0 und 1'000'000? 
• 100 und 10'000, 1000 und 10’000

	
	J
	tw
	n

	1A MA
Mindestens zwei Fragestellungen erste Zeile spontan beantworten
	
	
	

	1A EA
Die Fragen der zweiten Zeilen korrekt beantworten (evtl. mit Hilfe Zahlenstrahl mit 0, 100, 1’000 und 10'000)
	
	
	


B.
Führe die Zahlenreihe um 3 Zahlen weiter (Zahlen sind für Kind sichtbar, Kind nennt Zahl UND schreibt sie auf)
8’000, 8’020, 8’040, 8’060, …
48’000, 48’500, 49’000, …
99’000, 99’250, 99’500, 99’750, …
125’000, 150'000. 175'000 … 

	
	J
	tw
	n

	1B MA
Mindestens zwei der vier Zahlenreihen spontan und korrekt weiterführen (bei Schwierigkeiten Zahlen auf Zahlenstrahl einzeichnen).
	
	
	

	1B EA
Alle vier Zahlenreihen ohne Zahlenstrahl spontan und korrekt weiterführen.
	
	
	


C.
Nenne die beiden Nachbarn. Beispiel: Die Nachbarn von 190 sind 189 und 191 
48'989, 120'000, 745
Was liegt 1 cm neben  3.23 m, 12.3 m

	
	J
	tw
	n

	1C MA
Mindestens von zwei Zahlen die Nachbarn spontan benennen
	
	
	

	1C EA
Die Fragen der zweiten Zeilen korrekt beantworten (evtl. mit Hilfe Zahlenstrahl)
	
	
	


D.
An den Enden eines A4 Papiers ist  0 und 1 Mio.
Was liegt in der Mitte?
Wo liegt 10'000?
Wo liegt 999?

	
	J
	tw
	n

	1D MA
Bewusstsein fürs Dezimalsystem: In der Mitte zwischen 0 und 1'000’000 liegt 500'000. 10'000 liegt auf diesem Abschnitt bereits ziemlich nahe bei 0. 999 liegt klar noch näher bei 0.
Mögliche Hilfestellung: 999 und 10'000 zuerst schreiben lassen und Nachbarzahlen bestimmen
	
	
	


2
Stellenwertsystem (10’)

A.
Stelle die Zahl 24'300 mit Wendeplättchen in der Stellenwerttabelle (HAT, ZT, T, H, Z, E) dar.

	
	J
	tw
	n

	2A MA
Die Zahl korrekt darstellen.
	
	
	


B.
Verschiebe ein Plättchen so, dass die Zahl möglichst klein / möglichst gross wird.

	
	J
	tw
	n

	2B MA
Mindestens eine der Fragen korrekt und ohne Fremdhilfe beantworten.
	
	
	

	2B EA
Beide Fragen korrekt, spontan und ohne Fremdhilfe beantworten
	
	
	


C.
Lege mit 10 Plättchen eine Zahl möglichst nahe an 10'000 (dabei dürfen in keiner Spalte mehr als 4 Plättchen liegen).

	
	J
	tw
	n

	2C MA
Die Aufgabe verstehen, auch wenn wiederholt werden muss, dass in keiner Spalte mehr als 4 Plättchen liegen sollen. Eine Lösung zwischen 10'000 und 12'000 finden)
	
	
	

	2C EA
Nach einigen Überlegungen, die beste Lösung (10'144) finden. Max. Fremdhilfe: Es gibt noch bessere Lösungen
	
	
	


D.
Lege 2'156 und 1'048 mit Wendeplättchen. Zeige, wie man (durch zählen) addieren kann.


	
	J
	tw
	n

	2D MA
Zeigen, dass die Anzahl Plättchen je Stelle zusammengezählt werden können. Das korrekte Ergebnis ermitteln.
	
	
	

	2D EA
Spontan und ohne Fremdhilfe das Prinzip des Behaltens bzw. Übertragens au der Stellenwerttabelle zeigen.
	
	
	


E.
Zeige, wie man mit Wendeplättchen 10'204 – 1'308 rechnen kann. 
Hinweis: Manchmal musst du 1 Wendeplättchen (z.B. den 10’000er) in 10 Tausender tauschen.

	
	J
	tw
	n

	2E MA
Die Subtraktion mit Hilfe an der ST mit WP’s ausführen und verstehen
	
	
	

	2E EA
Die Subtraktion ohne Hilfe an der ST mit WP¨s ausführen und verstehen.
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